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Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

ihre Meinung ist gefragt!
Wie bereits berichtet, hat die 
Gemeinde das Büro Modus 
Consult mit der Erstellung ei-
nes Verkehrskonzepts für das 
Gemeindegebiet einschließ-
lich der Ortsteile beauftragt. 
Dabei werden unter anderem 
der ruhende Verkehr, mögli-
che Tempo-30-Zonen sowie 
das Radverkehrsnetz in den 
Blick genommen. Gefördert 
wird das Projekt durch den 
Freistaat Bayern im Rahmen 
der Städtebauförderung.
Ich lade Sie herzlich ein, sich 
aktiv zu beteiligen: Melden 
Sie bestehende Mängel oder 
bringen Sie Ihre Ideen und 
Verbesserungsvorschläge 

über eine interaktive Karte ein. 
Den Link zur Beteiligungs-
plattform finden Sie ab dem 
7. Juli auf der Homepage der 
Gemeinde.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie in diesem Mitteilungs-
blatt und ich bedanke mich 
schon jetzt für Ihr Mitwirken.
 
Auch wenn es noch einige 
Monate hin ist, der Termin 
der nächsten Kommunalwahl 
steht fest: 
Am 8. März 2026 wählen wir 
in Bayern unsere Gemeinde-
räte und Bürgermeister neu. 
In vielen Gemeinden, so auch 
bei uns in Burgberg, beginnen 
die Vorbereitungen auf diesen 
wichtigen Tag. Die politischen 
Gruppierungen vor Ort ma-
chen sich bereits auf die Su-
che nach geeigneten Kandi-
datinnen und Kandidaten.
Ein gutes kommunalpoliti-
sches Gremium lebt von einer 
gesunden Mischung unter-
schiedlicher Persönlichkeiten: 
Menschen mit unternehmeri-
schem Denken sind dabei ge-
nauso wichtig wie Personen, 
die ihre Stärken im sozialen 
Bereich haben. Engagierte im 
handwerklichen, finanziellen 
oder kulturellen Bereich, jun-
ge wie erfahrene Köpfe. 

Fachwissen ist ohne Zwei-
fel entscheidend, aber oft 
braucht es auch einfach nur 
ein gutes Bauchgefühl, gesun-
den Menschenverstand und 
ein Gespür für das Machbare 
um ausgewogene und tragfä-
hige Entscheidungen treffen 
zu können. Unterschiedliche 
Sichtweisen, Berufe und Er-
fahrungen bereichern die Dis-
kussion und führen letztend-
lich zum Ergebnis.
Wir brauchen engagierte Bür-
gerinnen und Bürger mit ei-
nem klaren demokratischen 
Grundverständnis, die bereit 
sind, sich einzubringen, Ver-
antwortung zu übernehmen 
und mitzugestalten. Eine gute 
Entwicklung gelingt durch die 
Vielfalt an Perspektiven und 
die Bereitschaft, das eigene 
Wissen und Können in den 
Dienst der Allgemeinheit zu 
stellen.

Für mich persönlich ist es ein 
großes Anliegen, meine Arbeit 
auch in Zukunft fortzusetzen. 
Ich werde mich deshalb bei 
der kommenden Wahl erneut 
um das Amt des Ersten Bür-
germeisters bewerben. Die 
Arbeit für unsere Gemeinde 
erfüllt mich, ich fühle mich in 
diesem Amt sehr wohl, gera-

de auch, weil die Zusammen-
arbeit im Gemeinderat und 
mit der Verwaltung von Offen-
heit und einem gemeinsamen 
Gestaltungswillen geprägt ist. 
Diese positive Basis würde 
ich sehr gerne in den nächs-
ten Jahren weiterführen.
Wir haben in den vergange-
nen Jahren gemeinsam viel 
erreicht. Einige Projekte sind 
abgeschlossen, andere ste-
hen kurz vor dem Abschluss. 
Gleichzeitig werfen neue He-
rausforderungen bereits ihre 
Schatten voraus und ich bin 
bereit, mich weiterhin mit gan-
zer Kraft dafür einzusetzen. 

Wenn Sie sich vorstellen kön-
nen, sich in unserer Gemein-
de politisch zu engagieren, 
dann ermutige ich Sie: Gehen 
Sie auf die einzelnen Gruppie-
rungen im Ort zu! Gespräche 
werden derzeit geführt, Listen 
entstehen und überall wird 
nach genau diesen Menschen 
gesucht.
Die Kommunalpolitik lebt vom 
Mitmachen!

Herzliche Grüße 
aus dem Rathaus,

André Eckardt
Erster Bürgermeister

RATHAUS

Gratis für alle Einheimischen der Kommunen
im Landkreis Oberallgäu (außer Durach & Halden-
wang), Westallgäu, Kleinwalsertal und in der
Stadt Kempten.
Du profitierst von Vorteilen bei über 150 Ausflugs-
zielen – Bergbahnen, Bädern, Museen, Erlebnissen
und Aktivitäten.
Weitere Infos und Bestellung:

www.daheimpass.deab 16. Juni
Gratis im Smartphone

Gratis für alle Einheimischen der Kommunen
im Landkreis Oberallgäu (außer Durach & Halden-

Freizeitmit Preisvorteil!

www.daheimpass.de
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Vier Gemeinden – ein Ziel: Interkommunale Machbarkeitsstudie soll Zukunft der Bäder sichern

Die Gemeinden Blaichach, 
Burgberg, Immenstadt und 
Rettenberg starten im Rahmen 
der ILE Alpsee-Grünten ge-
meinsam eine interkommunale 
Machbarkeitsstudie, um die 
Zukunft der Bäderlandschaft 
in der Region langfristig zu 
sichern. Ziel ist ein wirtschaft-
lich tragfähiges und qualitativ 
hochwertiges Angebot für Be-
völkerung, Vereine, Schulen 
und Gäste. Hervorgegangen 
ist die Zusammenarbeit bereits 
aus dem Entstehungsprozess 
des Konzeptes zur Integrierten 
Ländlichen Entwicklung der 
ILE Alpsee-Grünten.

Die Entscheidung für die Stu-
die fiel am 14. Mai 2025 in 
einer interkommunalen Stadt- 
und Gemeinderatssitzung in 
Blaichach. Die Kommunen 
sehen sich angesichts wach-
sender Sanierungskosten, 
knapper Haushaltsmittel und 
begrenzter Förderkulissen vor 
großen Herausforderungen. 
Die neue Studie soll auf Basis 
bereits vorhandener Gutach-
ten mehrere Varianten prüfen: 

von Sanierungen über Neu-
bauten bis hin zu interkommu-
nalen Lösungen mit Synergie-
effekten. 

„Wir stehen vor herausfordern-
den Zeiten. Die Kosten steigen, 
die Fördermittel reichen bei 
Weitem nicht aus. Trotzdem 
möchten wir in unserer Region 
ein gutes und dauerhaft tragfä-
higes Bäderangebot erhalten, 
dies wird uns nur gemeinsam 
gelingen.“ – Nico Sentner, 
Erster Bürgermeister der Stadt 
Immenstadt und Vorstand der 
ILE Alpsee-Grünten

„Ein Hallenbad und ein attrak-
tives Freibad in unserer Region 
sind für Familien, Sport, Schu-
len, Gäste und die Gesund-
heitsvorsorge notwendig. Wir 
suchen gemeinsame nach der 
effizientesten Lösung – im Sin-
ne aller Bürgerinnen und Bür-
ger.“ – Christof Endreß, Erster 
Bürgermeister der Gemeinde 
Blaichach

„Gemeinsam nachzudenken 
ist nicht nur klug, sondern not-
wendig. Die Studie hilft uns, 
Entscheidungen nicht nach 
Bauchgefühl, sondern auf 
Grundlage von Zahlen, Mög-
lichkeiten und realen Bedin-

gungen zu treffen.“ – André 
Eckardt, Erster Bürgermeister 
der Gemeinde Burgberg

„Am Ende müssen wir be-
antworten: Was ist für unse-
re Kommunen sinnvoll und 
leistbar – auch langfristig? 
Diese Frage stellen wir uns 
verantwortungsbewusst, ge-
meinsam zum Wohle unserer 
Bürgerinnen und Bürger.“ – 
Nikolaus Weißinger, Erster 
Bürgermeister der Gemeinde 
Rettenberg

Was die Studie untersucht: 
▪ � Sanierung oder Neubau von 

mindestens einem Hallen-
bad und einem Freibad in 
der Region

▪ � die Option eines gemeinsa-
men Kombibades (Frei- und 
Hallenbad an einem Stand-
ort)

▪ � die wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen (Investitio-
nen, Betriebskosten, Perso-
nalkosten)

▪ � Anforderungen an Infrastruk-
tur, Erschließung und Flä-
chenverfügbarkeit

▪ � die Erreichbarkeit für Schu-
len, Vereine und Bevölkerung

Ziel ist es, den dauerhaften 
Erhalt von mindestens einem 

Hallenbad und einem Freibad 
in der Region zu ermöglichen 
– unter Berücksichtigung von 
Synergien, Wirtschaftlichkeit 
und regionaler Daseinsvor-
sorge. 

Projektführer ist die Stadt Im-
menstadt als vorsitzende Ge-
meinde der ILE Alpsee-Grün-
ten und die Abwicklung der 
Machbarkeitsstudie erfolgt 
über die Stadtwerke Immen-
stadt. Die Ergebnisse der 
Studie sollen bis April 2026 
vorliegen und bilden dann die 
Grundlage für weiterführende 
politische Entscheidungen in 
den vier Gemeinden. 
Die Studie wird vom Amt für 
Ländliche Entwicklung zu 
75% gefördert. Die restlichen 
Kosten in Höhe von rund 
36.000 € werden anteilig von 
den vier beteiligten Gemein-
den getragen. 

Die vier Bürgermeister und die 
Stadt- und Gemeinderatsmit-
glieder sind sich einig, dass 
eine nachhaltige Lösung nur 
zusammen gefunden werden 
kann, doch um sie zu errei-
chen, muss über die Gemein-
degrenzen hinausgeschaut 
und neue Wege gewagt wer-
den.

Runder Tisch Demenz:  
Unterschiedliche Formen, Ursachen, Symptome, Behandlungsmöglichkeiten

Am Freitag, 4. Juli, ab 15 Uhr, 
lädt die Fachstelle für Senio-
ren am Landratsamt wieder 
zu einem Runden Tisch De-
menz in den Sparkassensaal 
in Sonthofen ein.
Dr. Martin Strobl, Neuropsy-
chologe an der Gedächtnis-
sprechstunde im BKH Kemp-
ten, wird über unterschiedliche 
Formen der Demenz informie-
ren. Je nach Ursache kann 

sich die Erkrankung in sehr 
unterschiedlichen Symptomen 
zeigen. Erläutert werden auch 
Möglichkeiten einer Behand-
lung und Begleitung, die für die 
jeweiligen Demenzformen sinn-
voll und fachlich evaluiert sind.
Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, noch 
offene Fragen zu stellen bzw. 
sich untereinander auszutau-
schen.

Alle Angehörigen und Betrof-
fenen, aber auch Interessier-
te sowie ehrenamtlich oder 
hauptamtlich mit dem Thema 
befasste Menschen können 
am Runden Tisch Demenz 
teilnehmen.

Eine Anmeldung 
ist möglich unter:

seniorenamt@lra-oa.bayern.de,

Telefon (08321) 612 1153.

Js-photo – stock.adobe.com 
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Moosweg 4 ≈ 87545 Burgberg ≈ ✆ 08321-609444,
Fax 08321-609445 ≈ info@herz-wesch.de ≈ www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

Planung und ausführung von:
 Bädern

 Heizungs- und Solaranlagen

 Kontrollierten Wohnraumlüftungen

 Koordination von Fremdgewerken

Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Hüller Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87

Impressum „Mitteilungsblatt Burgberg“ 

Herausgeber: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten
Verantwortlich für den amtlichen Teil i.S.d.P.: Gemeinde Burgberg, Grüntenstraße 2,  
87545 Burgberg
Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH,  
Heisinger Straße 14, 87437 Kempten 
Geschäftsführung: Thomas Huber
Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.P.: Daniel Hartmann, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt
Für Anzeigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit  
gültige Anzeigenpreisliste.
Die Redaktion behält sich aus Platzgründen Kürzungen der redaktionellen Beiträge vor.  
Erscheinungsweise: 14-tägig.
Verteilung kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes.
Das nächste Mitteilungsblatt Burgberg erscheint am Freitag, 11. Juli 2025. 
Anfragen für Anzeigen bitte per E-Mail an clamprecht@allgaeuer-anzeigeblatt.de,
Anfragen für redaktionelle Beiträge bitte per E-Mail an gemeindeblatt@burgberg.de
Titelfoto: Gemeinde Burgberg

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 11. Juli 2025.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
ist am Donnerstag, 3. Juli 2025, 20.00 Uhr.

Anzeigenschluss ist am Donnerstag, 
3. Juli 2025, 16.00 Uhr.

Aufruf zur Online-Beteiligung am Verkehrskonzept der Gemeinde Burgberg 
Ihre Meinung ist gefragt – vom 7. Juli bis 3. August 2025

Der Gemeinderat hat sich dazu entschlossen, ein umfassendes Verkehrskonzept für unseren Ort erarbeiten zu lassen. 
Ziel ist es, den Verkehr in Burgberg zukunftsfähig, sicher und an die Bedürfnisse aller Verkehrsteilnehmenden angepasst 
zu gestalten.

Mit der fachlichen Ausarbeitung wurde das Verkehrsplanungsbüro MODUS CONSULT Ulm GmbH beauftragt.  
Das Konzept umfasst mehrere zentrale Themenbereiche, darunter:

•	 ein modernes und alltagstaugliches Radverkehrskonzept,
•	 die künftige Gestaltung von Tempo-30-Zonen,
•	 der Umgang mit dem ruhenden Verkehr (also parkende Fahrzeuge),
•	 die Frage nach geeigneten und ausreichenden Parkflächen.

Im ersten Schritt steht nun die Beteiligung der Bürgerschaft im Mittelpunkt.
Denn wer kennt die konkreten Probleme vor Ort besser als die Menschen, die hier wohnen, arbeiten oder täglich 
unterwegs sind?

Vom 7. Juli bis 3. August 2025 sind Sie herzlich eingeladen, sich aktiv an der Online-Befragung zu beteiligen.  
Auf einer interaktiven Online-Karte können Sie:

•	 Gefahrenstellen eintragen,
•	 auf bestehende Mängel hinweisen,
•	 Ihre persönlichen Wünsche, Verbesserungsvorschläge und Erfahrungen mitteilen.

Alle eingehenden Hinweise werden systematisch ausgewertet und fließen direkt in die weitere Konzeptentwicklung ein. 
Auch bereits im Vorfeld eingebrachte Anregungen wurden erfasst und werden mit den Online-Ergebnissen abgeglichen. 
Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen tragfähige und umsetzbare Lösungen für eine bessere Verkehrssituation in Burgberg zu 
entwickeln. 

So nehmen Sie an der Umfrage teil:

•	 QR-Code scannen oder
•	 Link auf https://gemeinde-burgberg.de/verkehrskonzept-2025/ öffnen

Die Umfrage ist ab 7. Juli 2025 aktiv!

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und danken Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstützung und Ihren Beitrag zur 
Mobilität der Zukunft in Burgberg!
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Mit kleiner Delegation auf dem deutschen Turnfest

Mit zwölf Teilnehmern reisten 
am 28. Mai 2025  die beiden 
Vereine, der TSV Burgberg 
und der TV Hindelang, mit 
einer kleinen Gruppe der 
Leistungsturnerinnen nach 
Leipzig zum Internationalen 
Deutschen Turnfest. 

Bei einem Wahlmix Wett-
kampf, bestehend aus den 
Kombinationen Turnen, 
Leichtathletik, Schwimmen, 
Trampolin und Ropeskipping 
haben sich alle Aktiven mit viel 
Spaß bewehrt.

Dabei erreichte Lucienne 
Schmid den 91. Platz von 
402  Teilnehmern, Josefin 
Schrat den 53., Selma Kocher 
den 133 und Alia Strobel den 
351. Platz von 407  Teilneh-
mern. Evelina Korostiienko 
den 73. und Paula Geißler den 
85. Platz von 276 Teilnehmer. 
Trainer Mohammad Maloul er-
reichte den 12. Platz von 33.

Neben neuen Eindrücken 
konnten die Burgberger und 
Hindelanger unter anderem 
bei einer Autogramm-Stunde 

mit mehrfachem Deutschen 
Meister, Weltmeister und 
Olympioniken Lukas Dauser 
dabei sein. So standen Tags-
über Mitmachangebote wie 
Airtrack Landschaften, Rie-
senkicker oder Parkour auf 
dem Programm der Allgäuer 
und abends ging es dann mit 
Open Air Bühnenshows und 
Sport Galas weiter.
Das Turnfest, welches nur 
alle vier Jahre immer in einer 
anderen Stadt stattfindet, 
bietet für über 80.000 akti-
ve Sportler eine Vielzahl von 

großen Sport Galas, Büh-
nenshows, Mittmachange-
boten und Wettkämpfen in 
allen Disziplinen die unter den 
Dachverband des deutschen 
Turnerbundes fallen wie zum 
Beispiel auch Rhönradturnen 
oder Ropeskipping.

Nach fünf Tagen mit neuen 
Eindrücken, neuen Sport-
freunden aus ganz Deutsch-
land und wenig Schlaf endete 
das Turnfest voller Vorfreude 
auf das Nächste in vier Jahren 
in München.

Frischer Wind auf der Matte: Judokids meistern die erste Gürtelprüfung

Kurz vor den Pfingstferien 
haben die jüngsten Judokas 
des TSV Burgberg ihre erste 
Gürtelprüfung erfolgreich ab-
gelegt. 

Die Kinder zeigten Abteilungs-
leiter und Prüfer Oliver Nocke-
mann ihr Können und erhiel-
ten verdient den gelb-weißen 
Gürtel – die erste Stufe nach 

dem Anfängergrad.

Geprüft wurden grundlegen-
de Fallübungen, einfache 
Wurftechniken und Boden-

griffe. Neben dem sportlichen 
Können standen auch Diszi-
plin, Respekt und Teamgeist 
im Fokus – zentrale Werte im 
Judo.

Die Judoabteilung gratuliert den jungen Sportlerinnen und Sportlern herzlich zur bestandenen Prüfung!



6

DORFLEBEN

Älter werden – Jung bleiben

Vorlesen am 
Montagvormittag
Am Montag, 30. Juni, ist von 
10 – 12 Uhr Vorlesezeit in der 
Auszeit. Wir lesen nochmals 
einzelne Kapitel aus dem 
Buch „Man kann auch in die 
Höhe fliegen“. Bei Butter- 
brezen, Kaffee und Tee macht 
das Zuhören gleich noch 
mehr Freude.
 
Stammtisch 
Spielenachmittag
Treffpunkt: 2. Juli 2025, 
14  Uhr im Auszeit Burgberg 
zu einem geselligen Nachmit-
tag, mit Kartenspielen, Billard, 
Kicker, Kaffee und Kuchen.
Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen.
Info: Marianne Doetterl, Tele-
fon (08321) 65808.

E-Bike Radelgruppe
Die Radelgruppe trifft sich 
wöchentlich, in der Regel am 
Montag (wetterabhängig), zu 
einer Nachmittagstour mit ei-
ner gemütlichen Einkehr un-
terwegs. Die Gruppe ist ca. 
3 – 4 Stunden unterwegs.

Haben sie Interesse einmal 
mitzufahren, dann wenden 
sie sich bitte an Elvira oder 
Michael Schubert, Telefon El-
vira Schubert (0178) 187080. 
Michael Schubert (0163) 
6911676. Von den beiden er-
fahren sie alles Wissenswerte 
rund um die Radtour.
 
Vorschau auf weitere 
Termine im Monat Juli:

➲ � Wandergruppe –  
Mittwoch, 16. Juli

➲ � Vorlesen am Vormittag – 
Montag, 28. Juli

➲ � Geselliger Schafkopf Treff – 
Dienstag, 29. Juli

➲ � Nachmittagstreff 65+ – 
Donnerstag, 31. Juli

 
Mittagstisch
Der Mittagstisch für Seniorin-
nen und Senioren im Gast-
haus Pfeffermühle entfällt 
wegen Krankheit bis auf wei-
teres.

Das Gasthaus/Hotel „Der 
Löwe“ bietet von Dienstag bis 
Freitag einen Mittagstisch mit 
täglich wechselndem Gericht, 
zum Preis von 9,90  Euro an. 
Sollten am Freitag mehrere 
Seniorinnen und Senioren 
zum Mittagessen im Löwen 
zusammenkommen, stellt der 
Betreiber gerne Tische für die 
Seniorengruppe zusammen. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Besondere Hinweise:
Kostenloses Beratungs-
angebot des Pflegestütz-
punktes Oberallgäu
Am Dienstag, 15. Juli, von 
10 – 12  Uhr, findet im Markt-
haus im Obergeschoss ein 
kostenloses Beratungsan-
gebot / Sprechstunde, durch 
Beraterinnen des Pflegestütz-
punkts Oberallgäu statt. Die 
Beraterinnen bieten ihnen 
eine umfassende und indivi-
duelle Beratung zu allen rele-
vanten Themen, wie z. B. So-
zialleistungen, Pflegegraden 
und Ansprüchen.
Sie erhalten Informationen zu 
ehrenamtlichen sowie profes-
sionellen Hilfs- und Unterstüt-
zungsangeboten, die zur Ver-
fügung stehen.
Die Beratung ist kostenlos un-
abhängig und vertraulich.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
 
Wichtige Änderung zur te-
lefonischen Erreichbarkeit 
der Fachstelle für Senioren 
im Landratsamt

Seit Anfang März gibt es neue 
Telefonnummern im Landrats- 
amt.
Die Fachstelle für Senioren 
ist unter der Nummer (08321) 
612 - 1153  (Petra Christian-
sen-Lammel, Schwerpunkt  
demenzielle Erkrankungen) 
und der Nummer (08321)  
612 – 1154  (Anne Henning – 
Schwerpunkt allgemeine The-
men rund um SeniorInnen) 
erreichbar.
Auch die Durchwahl für den 
Pflegestützpunkt Oberallgäu 
hat sich geändert neu: (08321) 
612 – 3025.

Der Hitzeknigge –  
Tipps für das richtige 
Verhalten bei Hitze
Bereit für den Sommer?
Der Hitzeknigge ist eine einfa-
che aber konkret formulierte 
Hilfe für die Bevölkerung und 
insbesondere für vulnerable 
Gruppen. Er benennt Hitzege-

fahren, spricht Empfehlungen 
zum Hitzeschutz aus, weist 
auf Angebote zur Beobach-
tung der eigenen Verhaltens-
weisen hin und gibt Anregun-
gen zu Veränderungen.
https://www.umweltbundes-
amt.de/en/publikationen/hit-
zeknigge

Kapellenfest an der Steinebichlkapelle

Pfarrgemeinderat und DLF 
8-ler laden herzlich ein zum 
Kapellenfest am Steinebichl, 
Sonntag, 29. Juni 2025.

Die Hl. Messe an der Stei-
nebichlkapelle findet um 
10.30 Uhr bei trockener Witte-
rung statt, musikalisch beglei-
tet von der Musikkapelle und 
den Alphornbläsern, umrahmt 
von den Knappengruppen aus 
Burgberg und Peißenberg und 
den Fahnenabordnungen.

Nach einem gemeinsamen 
Marsch zum Dorfplatz hin-
unter, findet hier der gemütli-
che Teil des Festes statt, bei 
Essen und Trinken und Kaf-

fee und Kuchen, wobei noch 
sehr gerne Kuchenspenden 
erwünscht sind. Bitte mel-
den bei Bruno Wolf, Telefon 
(08321) 5652  oder (0160) 
984 90 938.

Den Frühschoppen gestal-
tet die Musikkapelle und den 
Nachmittag auch wieder 
Live-Musik. Vom Erlös des 
Kapellenfestes wird die Reno-
vierung der ehemaligen Pfarr-
kirche St. Agatha unterstützt.
Bei Schlechtwetter findet die 
Hl. Messe um 10.30 Uhr in der 
Kirche St. Ulrich statt, gestal-
tet von der Musikkapelle, so-
wie den Fahnenabordnungen 
und den Knappen-Gruppen.
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Mitfahrgelegenheit zu den 
Sonntags-Gottesdiensten

Wir Katholiken sehen die Teil-
nahme am Sonntags-Gottes-
dienst als unsere Pflicht.

Leider gibt es nicht an jedem 
Sonntag in den einzelnen 
Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Gelegen-

heit, eine hl. Messe zu besu-
chen. Wer nun aber gerne an 
einer hl. Messe teilnehmen 
will und keine Fahrgelegen-
heit dazu hat, kann sich bei 
Bruno Wolf melden, Telefon 
(08321) 5652 oder Handy: 
(0160) 98490938.

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 27. Juni bis 7. Juli 2025 

Freitag,	 27. Juni	 17.00 Uhr	� Firmvorbereitung im 
Pfarrheim Burgberg

Sonntag,	 29. Juni	 10.30 Uhr	� Hl. Messe zum  
Patrozinium Steinebichl- 
Kapelle mit Fest

Montag	 30. Juni	 18.00 Uhr	 Stille Anbetung
		  18.25 Uhr	 Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Sonntag,	   6. Juli	 10.00 Uhr	� Hl. Messe zum 
Ulrichs-Patrozinium,  
musik. gestaltet vom 
Kirchenchor Rettenberg

		  11.00 Uhr	� Kirche & Kaffee

Montag,	   7. Juli	 18.25 Uhr	 Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.

08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

Sternwallfahrt zum Ulrichsfest

Die Pfarrei St. Ulrich Burgberg 
und die PG-Grünten laden 
herzlich ein zum Festgottes-
dienst am Sonntag, 6. Juli 
2025, um 10 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Ulrich in Burgberg. 
Es werden auch wieder aus 
den Pfarreien Blaichach um 
9.00 Uhr, aus Untermaiselstein 
um 8.15 Uhr und aus Retten-
berg um 8.15 Uhr Pilger zu ei-
ner Sternwallfahrt aufbrechen 
nach Burgberg und dort den 
Festgottesdienst mitfeiern.

Der Kirchenchor aus Retten-
berg wird den Festgottes-
dienst dankenswerterweise 
musikalisch feierlich umrah-
men. Anschließend ergeht 
herzliche Einladung zu Kirche 
& Kaffee im Pfarrheim bzw. 
bei schönem Wetter auch 
außerhalb des Pfarrheimes. 
Für den Hunger und Durst ist 
gesorgt, es gibt auch Wiener-
le mit Semmeln und Brezeln 
oder Brot und natürlich Kaffee 
und Kuchen.

Die Pfarrei St. Ulrich Burgberg 
sagt „Vergelt’s Gott“

Bei schönstem Sommerwet-
ter fand das diesjährige Fest 
Fronleichnam statt. Da gilt 
es allen Vergelt’s Gott zu sa-
gen, voran der Musikkapel-
le, die den Einzug spielte mit 
den Fahnenabordnungen, 
dem Trachtenverein und den 
Frauen in der historischen 
Tracht, dem Schützenver-
ein, der Knappengruppe, 
den Himmelträgern von der 
Kirchenverwaltung, dem Ge-
meinderat und dem Pfarrge-
meinderat. Den Gottesdienst 
zelebrierte Herr Pfarrer Gab-
riel Bucher aus Augsburg, 
musikalisch gestaltet von der 
Musikkapelle mit der Schu-
bert-Messe. Danke auch an 
alle, die wieder die Altäre so 
wunderschön aufgebaut und 
geschmückt haben. Auch bei 

der Prozession mit dem Aller-
heiligsten durchs Dorf. Die-
sem Zug musikalisch begleitet 
folgten alle Vereine, Fahnena-
bordnungen, Ministranten, 
Erstkommunionkinder, Pfarr-
gemeinderat, Kirchenverwal-
tung und viele Gottesdienst-
besucher zu den drei Altären, 
vorbei an vielen schön ge-
schmückten Häusern und 
schließlich zum Abschluss in 
die Kirche zum vierten Altar. 
Ein großer Dank auch an die 
Mitarbeiter vom Bauhof für die 
Beibringung der Birkenbäum-
chen in der Kirche, davor und 
am Wegesrand. Danke ein-
fach an alle, die zum Gelingen 
beitrugen und an das Markt-
haus, in dem das Fronleich-
namsfest noch einen schönen 
Ausklang fand.

MITTEILUNGSBLATT 

der Gemeinde Burgberg

Freitag, 6. Juni 2025 | Ausgabe 10

→  Hörnlemesse am 15. Juni 2025

→  Kapellenfest Häuser am 21./22. Juni 2025

→  Steinebichl – Kapellenfest am 29. Juni 2025

Unsere Freiwillige Feuerwehr Burgberg.
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Claudia Lamprecht 
  08323  802-131 
   clamprecht@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

3. Juli
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WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Johann Turra GmbH

Kapellenweg 1 · 87545 Burgberg
Telefon : 08321 3688
Telefax : 08321 82581
www.turra.de · info@turra.de

Heizung · Sanitär · Solar · Bad

©Stock-Fotografie-ID: 869658498/ronstik

ALLGÄUAKTIV
DEIN KOSTENLOSES
Outdoor-Training!

DONNERSTAGS

18 - 19 Uhr auf der Seebühne
in Immenstadt-Bühl

Mehr Infos unter: www.fp-gesundbewegen.de

26.06. - 28.08.25

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

WIE?
PELLETS FÜR UMME?

Biomassehof Allgäu verlost jeden Monat
eine Ladung Holzpellets. Mach mit: biomassehof.de/gewinnspiel

Zuverlässige Familie sucht
Wohnung mit Garten

Vierköpfige Familie (2 kleineKinder) aus
der Region sucht langfristig ein Zuhause –
mind. 4 Zimmer,mit Garten, Erdgeschoss

–Warmmiete bis ca. 1.200 € –
Feste Anstellung, gute Bonität,

handwerklich geschickt
Telefon0151 / 22900153

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

Die Insel im Mittelmeer steht für malerische Dörfer,
Gebirgslandschaften, kulturelle Sehenswürdigkeiten
und herrliche Küsten. Besonders der Norden zeigt
sich geradezu paradiesisch – weiße Sandbuchten-
mit smaragdfarbene Mittelmeerwasser.

Reiseveranstalter: Mondial Tours MT SA,
Via Varenna 29, 6600 Locarno, Schweiz;

*Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.; Pro-
gramm-, Flugzeiten-/Airlineänderungen

sowie Druckfehl er vorbehalten;
Bilder: fotolia.com © ferkelraggae;

www.az-leserreisen.de

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH
Heisinger Str. 14 | 87437 Kempten
Mo. bis Fr. von 8 bis 17 Uhr
Tel. 0831/206-261 oder -5611
az-leserreisen@azv.de

29. Sept. bis 5. Okt.
2. bis 8. Okt. 2025ab € 1.380 p.P.

INSELPERLE SARDINIEN
EIN TRAUMHAFT SCHÖNES PARADIES IM MITTELMEER

GRATIS
Reiseprospekt
anfordern!

Anzeigen sind mehr 
als Werbung.


